
Einführung



Wenn wir „Transformation“ erleben wollen, 
dann müssen wir:

das Richtige

zur richtigen Zeit

auf die richtige Art und Weise

und aus dem richtigen Grund tun. 







1 In dem Jahr, als der König Usija starb, sah ich den 
Herrn sitzen auf einem hohen und erhabenen 
Thron und sein Saum füllte den Tempel.
2 Serafim standen über ihm; ein jeder hatte sechs 
Flügel: Mit zweien deckten sie ihr Antlitz, mit zweien 
deckten sie ihre Füße und mit zweien flogen sie.
3 Und einer rief zum andern und sprach: 
Heilig, heilig, heilig ist der HERR Zebaoth, 
alle Lande sind seiner Ehre voll!



4 Und die Schwellen bebten von der Stimme ihres 
Rufens und das Haus ward voll Rauch.
5 Da sprach ich: Weh mir, ich vergehe! Denn ich 
bin unreiner Lippen und wohne unter einem Volk 
von unreinen Lippen; denn ich habe den König, 
den HERRN Zebaoth, gesehen mit meinen Augen.



6 Da flog einer der Serafim zu mir und hatte eine 
glühende Kohle in der Hand, die er mit der Zange 
vom Altar nahm,
7 und rührte meinen Mund an und sprach: Siehe, 
hiermit sind deine Lippen berührt, dass deine 
Schuld von dir genommen werde und deine Sünde 
gesühnt sei. Jesaja 6, 1 – 7 (13)



16 Als nun der dritte Tag kam und es Morgen ward, da 
erhob sich ein Donnern und Blitzen und eine dichte Wolke 
auf dem Berge und der Ton einer sehr starken Posaune. 
Das ganze Volk aber, das im Lager war, erschrak.
17 Und Mose führte das Volk aus dem Lager Gott entgegen 
und es trat unten an den Berg.
18 Der ganze Berg Sinai aber rauchte, weil der HERR auf 
den Berg herabfuhr im Feuer; und der Rauch stieg auf wie 
der Rauch von einem Schmelzofen und der ganze Berg 
bebte sehr.
19 Und der Posaune Ton ward immer stärker. Und Mose 
redete und Gott antwortete ihm laut.2. Mose 19, 16 - 19



21 Und so schrecklich war die Erscheinung, dass Mose 
sprach (5.Mose 9,19): »Ich bin erschrocken und zittere.«
22 Sondern ihr seid gekommen zu dem Berg Zion und zu 
der Stadt des lebendigen Gottes, dem himmlischen 
Jerusalem, und zu den vielen tausend Engeln und zu der 
Versammlung
23 und Gemeinde der Erstgeborenen, die im Himmel 
aufgeschrieben sind, und zu Gott, dem Richter über alle, 
und zu den Geistern der vollendeten Gerechten
24 und zu dem Mittler des neuen Bundes, Jesus, und zu 
dem Blut der Besprengung, das besser redet als Abels 
Blut.



25 Seht zu, dass ihr den nicht abweist, der da redet. Denn 
wenn jene nicht entronnen sind, die den abwiesen, der auf 
Erden redete, wie viel weniger werden wir entrinnen, wenn 
wir den abweisen, der vom Himmel redet.
26 Seine Stimme hat zu jener Zeit die Erde erschüttert, jetzt 
aber verheißt er und spricht (Haggai 2,6): »Noch einmal 
will ich erschüttern nicht allein die Erde, sondern auch 
den Himmel.«



27 Dieses »Noch einmal« aber zeigt an, dass das, was 
erschüttert werden kann, weil es geschaffen ist, verwandelt 
werden soll, damit allein das bleibe, was nicht erschüttert 
werden kann.
28 Darum, weil wir ein unerschütterliches Reich 
empfangen, lasst uns dankbar sein und so Gott dienen 
mit Scheu und Furcht, wie es ihm gefällt;
29 denn unser Gott ist ein verzehrendes Feuer. 

Hebräer 12, 21-29



Frage(n):

Warum tuen wir uns so schwer mit der Heiligkeit Gottes?

Welche Auswirkungen hat die Heiligkeit Gottes 
in deinem Leben?
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